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W i l d b a d.
Die Unterzeichnete Stelle bringt am

Dienstag den 11 ds . Mts .,
vorm . 11 Uhr

auf dem Badkassen - Vureau ein entbehrlich
gewordenes

Kafseu -Uebcgcl linse
welches aus schwerem > ichenh )lz gefertigt
nnd mit doppelten ! Riegel hloß ( Kunstschloß )
versehen ist , im öffeutlio ?» Aufftreich zum
Verkauf .

Den 7 . Dez . 1888 .
K. Badkasse .

W i l d b a d .

Mehrere tausend
Mark

'
sind gegen gesetzliche Sicherheit

zu 4 ' /2 ° ,c> sofort auszuleihen .
Stadtpflege .

Letzten Sonntag abend wurde
im „ Gasthaus z. gold . Stern "

ein bereits noch » euer Schirm mit
großem Handgriff von unrechtmäßigem
Eigentümer mitgenommen ; letzterer wird
ersucht solchen daselbst abzngeben

1 Morgen Ackerfeld
an der alten Calmdacherstraße hat auf
mehrere Jahre zu verpachten .

Friedrich Schmid senior ,
- Restaurateur .

Wollene

in jeder Größe zum billigsten Preise bei

MH . Mmer .
kamst ß68t0886N6u Lucker

RaZel-Lucker,
Vanille-Lucker,

I^eue Nauäslu,
OranZeatj Atrong.f KeMrr
empfiehlt _ Junk , Conditor .

Alle Sorten

empfiehlt

ee

Wild
s .

Um den 152 Kindern unserer Kleinkinderschule , welche sich so sehr auf den
Christag freuen , eine Christbeschecrung bereiten zu können bitten wir die Kindcrfreunde
hiesiger Stadt durch gütige Gaben an Geld oder Naturalien , Spielen u . drgl . uns den
Weihnachtstisch für dieselben decken zu helfen .

Gaben jeglicher Art nehmen dankbar entgegen :
die Mitglieder des Ausschusses :

Frau
'
Stadtschnltheiß Bätzner ; Frau Dr . Haußmann ; Frau Geh . Hofrat Renz ;

„ Oberförster Bosch ; „ Stadlpfarrer Härle ; „ Stockinger z . Belle -Vue ;
„ Gerichtsnotar Fehleisen ; „ Direktor Kleinlogel ; „ Apotheker Umgelter ;
„ Fabrikant Fein ; „ Badinspekwr Mayer ; , Wetzet z . Badhotel ;

sowie der Vorstand und der Kassier : Stadtpfarrer Härle .
Kaufmann Pfau
und die Kinderschwestern .

Im Anschluß an obige Bitte erlaubt sich der Unterzeichnete auch für die aus¬
wärtigen Anstalten im Lande umher für verwahrloste oder taubstumme oder schwach¬
sinnige oder kranke Kinder um Wcihnachtsgaben zu bitten.

' Wer seither schon für solche Anstalten sein Scherflein beigesteurrt hat ( z . B . für
die Rettungsanstalt Schöubffhl , welch langjährige Freunde und Wohlthäter in hiesiger
Stadt hat ; oder für die Taubstummen -Anstalt Winnenden , iu welcher 2 Kinder aus
hiesiger Gemeinde untergebracht sind , oder für Stetten mit seinen mehr als 200 epilep¬
tischen und schwachsinnigen Kindern , oder für das Werner ' sche Kinderkrankenhaus in
Ludwigsburg , oder wer einer der andern zahlreichen Kinderanstalten (z. B . Stammheim mit
3 Kindern von hier ) in unsrem Lande , die alle nur von Liebesgaben ihren Pfleglingen eine
Christfrende bereiten können , etwas zuwenden möchte , der möge seine — wenn auch
kleine — Gabe dem Unterzeichneten zustellen , welcher dieselbe gern weiter befördert .

Wildbad , im Dezember 1888 . Stadt pfarrer Härle .

Fr . Keim .

General-Versammlung
Sonntag den 9 . Dezember

nachmittags 2 Uhr

bei Bierbrauer Kübl 'sr
Zahlreiches Erscheinen erwünscht .

De - '

Neuanmeldungen wollen sofort gemacht werden .

Für bevorstehende Weihnachten empfehle ich mein großes Lager ill

Kinderspielwaren aller Art
in großer Auswahl zu den billigsten Preisen und lade hiezu ergebenst ein .

A . Greiber .



Zu vermieten :
Für eine kleinere nach Umständen auch

für eine größere Familie habe ich ein Logis
zu Vermieten , sogleich oder bis Lichtmeß zu
beziehen.

Schund z . Silberbnrg.
Lrb86L j>r. I ' t

'd . 1511. 18 kk. ,
Zinsen pr . kkä . 20 kk.,
LoUueu pr . kkd . 18 kl .
empfiehlt in schöner Ware

Daniel Treiber .
Schönes gebrochenes Mst,
Zwiebel, rote Karrottcu

und Nüsse
sind jederzeit zu haben bei

Odermatt , Meßner.

WeifpieLbos biMg !
Zlur 5 Uru 'Ii !

kostet die allgemein berühmt gewordene, ganz
neu erfundene

W (1<6lii6? 6iiäul6 )
mit Wecker, zwei bronzierten Gewichten und mit
Patent -Zifferblatt , welches in tiefdunkler Nacht
genau so wie

äsr RloQä Nell leuctrtet
und übernehmen wir für die LeuchtkraftLei »,» kttlirl'

Ferner sind bei uns haben :
Bureau und Küchen-Uhren massiv

genau reguliert 8 Tage gehend pr . St . 8 .—
Reisewecker „ „ „ 10 . —
Wiener Salon -Peudel -Uhrcn in prachtvollem

Nußholzkaste» oder Ebenholzimitation :
Gehwerke pr . St . ^ 12. —

Stunden Schlagwerk „ „ „ 30 .—
„ „ „ „ 40 60

1 'LLeLsQ -Z .siLontoir - Mirsn
für Herren und Damen

auf Minute und Sekunde ge .au gehend mit
Zjähriger Garant e :

von Nickel-Silber pr . St . 10 .—
von echtem Silber von 20 bis 100 Mark
von echtem Gold von 50 bis 200 Mark .

Nicht konvenierendes wird anstandslos
zurückgenommen. Versandt gegen Baar oder

Nachnahme durch das
Universal-Bersandt -Bureau

Wien, Leopoldstadt.
Commissionen jeder Art werden auf das
t5) sorfältigste prompt besorgt.

AvcHev Ausverkauf
in wollenen und halbwollenen Kleiderstoffen ;

HZeLt- und Schurzzeugten ^
Zitz und Piques von 25 Psg . an per Meter,
Banmwollflanelle von 30 Psg. an „Eine Partie Unterröcke unter dem Ankaufspreis , sowie in

verschiedenen anderen Artikeln .
Um zahlreichen Besuch bittet

MW . M
'
mev .

NßMZN kür clön UsiiuiLoüisUseü

LwÄvr-MIullLsvdillv
^-6/ ' ML . A . —

übcrtrifft an Einfachheit und Solidität alles bisher Dagewcsene.
Vorrätig bei :

GurL Schobert

empfiehlt sein Lager in :
Kinderschlitten, Schlittengeläutr,
Laubsägekastrn, Stiefelzieher,
Laubsägebügen , Schwedenständer ,
Messerputzapparat (patentiert ) Tischglocken,

Apselschälmaschinen ,
Benfinieuchter,
Briefwaagen,
Besteckkörbe , Bettstaschen ,
Blumentische ,
Bügel-Eisen u. Besen,
Dampfkochtöpfe ,
Casseenlühicn ,
Caffeemaschinen ,
Casseeröster ,
Coacksfüller,
Ilrischhackmaschinen ,
Hackmesser,
Kohlensparer,
Kohlenbecken ,

Mandelreiber ,
Nudelschneidmaschinen ,
Ofenschirme ,
Dfenvorsetzer ,
Psessermühlen,
Revolver u . Munition,
Salzfässer,
Schirmständer,
Schneeschläger ,
Schnellkocher ,
Schlittschuhe in allen Sorten ,

Tisch- u . Familienwagen,
Vogelkäfige ,
Waschmaschinen ,
Waschmangrn,
Waschwindmaschinrn ,
Wassereimer,
Wasserkannen,
Werkzeugkasten,
Weihnachtsbaumhalter ,
Waffeleisen ,
Zuckerschneider .

Illmsrelkr VZPg -Klijiwii,
voeteektlicb « irkens bni allrnNeLn weitenses Wagens .

Unnb . rlrossrn b. Apperitlosizkrit,
Schwäch ! d. MagrnS , übelriechend.Albem Biähnng saurcm Ansstosien,Kola , Magcnla .arrh , Sodbrennen ,Bildung o.Sandn .Gries , iib -r,näß.
Schlei,»Product, ! » . Gelbsucht, Ekci
u. Erbrechen,tdrpsschmerz , ,alls er v.
Magen herrührlb Magenkrampf,Hartleibigkeit oder Verstopfung,lleberladend .Magens m.Speisenu .
Getränken, Würmer -, Milz-, Leber -
r>. Hämorrhoidalleiden . — Pr iS st
Flasche sammtlbebranchoanweisung80 ?e., Doppcisiasche .Nk. i .40.

_ Central -Vcrs . dnrd ApotliekervnrlSetiutrmnrks . Nrnstv, Lrenisior lMäbren ).
Die Mariazeller Magen -Tropfen sind kein l-LllLIbl -

bUPPLI -. Die Bestandtheile sind bei jedem Fläschchenin der Gebrauchsanweisung angegeben. ,s . i>)
Lobt ru baden in ksnt allen Apotheken .
In Wildbad bei Apoth . Th. Umgelter.

Reines Leinöl
ist zu haben bei I . F. Gutbub.

I Auf bevorstehende Berbruuchszeit
^ , bringe ich mein Lager in :
^ L1tz1ätzr8totk6L , 8cIl>vrli /:o üalbü . u.^ Haulle / u lliitei 'i'öckoii ) 8 < IiiiHiiu , / itx u. Xiittun ,

8B !luixbrircjloilt , kelLpitzue >vo « 88 uud karbiA,
86k >VLrM8 'lucti LU «lnctvOU , 8tz8utLurMv1,8ltmilt1 ,
k1ü86li u . 1tlrl8 , kauMZvolllurli , V6I86lli6ätzUV
LtztUtzu^Iku , !1uil ( !tiicIloi '

, l ^ elitzulüelier , 8v1d.
Ilrli^tiickor , üuvIi8lL!ur68ltz , Ho8tzULtzUK6 , IvrliAtz
lurdi ^v ^ i boit8- l1omtlciK tloirou - uud Luubeu -
Hutoitio 80il und llulerlelbvlitzu
in jeder Preislage in empfehlende Erinnerung .

4Z

Frau Luise Wotz
beim wilden Mann .

8 ^
8 ^
8 ^
8 ^8
8 ^
S
8 ^
8 ^
8 ^
8 ^

8 ^
8 ^
8 ^
8
8 ^



Sei 6 . KILXIMIW ,
sind zu haben :

Schwaben- Kalender ,
Schwobest rv ich „
Gallapfel -
Fliegender Bilder - ,,
Volks- „
Deutscher Hausfreund ,

„ Reichsbote,
Der lustige Stuttgarter

Bilöer -Kalender ,
Lahrer hinkende Bote ,
Better vom Rhein ,
Hausfreund ,
Ulmer Donaubote,

Forst- und Jagdkalender^
sowie verbesserte

AbreißkcrLender .

W i l d b a d.VastLok L. Kolck. Illö^ en.
Sonntag den 9 . Dezember 1888 von nachmittags 4 Uhr an

gegeben von den Herren
B . Hofmann , W . Wörner und I . Hallerbei ausgezeichnetem Münchner Franziskaner Bräu , wozu höslichst einladet

_ W . Gvoßmccnn .

ff
k,
ff

Z)as rühmttchst bekannte

HarrhUnnain Altona b . Hamburg
Versendet Zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfd .) gute neue
Bettfedern für 60 Z' das Pfd.
vorzüglich gute Sorte 1.25 ^
prima Halbdaunen nur 1.60
prima Ganzdannen nur 2 .50 )
Verpackung zum Kostenpreis — Bei
Abnahme von 50 Pfd. 90,0 Rabatt.
20) 7 — Umtausch bereitwilligst. —

Prima fedcrdichter Inlettstoss
doppeltbreit zu einem großen Bett ,
(Decke , Unterbett , Kiffen u . Pfühl).

N87 zusammen für nur 11 ^

Lö1m8c!lS8 V <l88kr
vou Ollr. ?ociltöul2sr§sr'

in Heilbronn
amtlich geprüft , ärztlich empfohlen bei
Augenleiden , geschwächten Gliedern
feinstes Toilette-Mittel in Flacons ü 35,60 Pfg . u . 1 ^ .

Alleinverkauf für Wildbad bei
^ I . F . Gutbub .

gute reife empfiehlt
I . Ist Kutbub.

Gänzlicher Ausverkans
in WoL^wnven :

Kinderhauben ,
Kopshüllen,
Kinderkittel ,
Tücher,
Strümpfe und Socken,

da ich solche niemals mehr führe, gebe ich
solches unter dem Ankauf ab.

K . WieZeinger.

W i l d b a d .

Ausverkauf .
Von Dienstag den 4. Dezember an

eröffne ich zu ganz besonders herabgesetzten Preisen einen

Große« Ausverkauf "Mg
in aller Vrt rein nol lenen nnd tiilldnolleneu
lLleiäerstoKtzii, nol leiten und ll 'ivolleneii ilenl
denllunel len und 1̂ rlnnl8, llnterioclibilollen , Ore-
tonn « und l?lMe8 , ivei886 lnnnnund , llitninnoll '
tüeliern , Lett ^en^en , Hand - und Uselixen ^eu,
llllterröelitz , ^rleottalllen , tnrln^ und nei88v

llettn Iiern ürle , 8eidene nnd wollene Üal8
t 'nelier , 80nie einer kartie RvAenmäntel nnd

wollener RvttdvvLen ,
wozu ergebenst einladet.

VLivLAvr.

empfiehlt

Hprcl
'
rvaven

in großer Auswahl
AI . Outbub.

Gesundheitshalber halte ich von heute an einen Aus¬
verkauf in folgenden Artikeln : '

^rieot -^ aLllen,
„ drielrelien,

LopklilUleU ) l1rlnd8l 'liull ,
8 eliUr2tz ,

Vamtzn -Hnlerröelrtz,
llerren - k I)rlinenne8ten ,

Xinder -Xleldelieu ,
„ Littel ,

llnterlelkelieu ,
6or8tzt1e ,

llerren -lrrä^eN)
Llnder -LrüKen

n. 8. iv. n. 8. iv.Herren - «k l rrlnenin)8en,
sowie in sämtlichem Wollgarn.

Wosine Krauß Wm .
Hansttstratze 83 .



Kein Küsten meHr !
Die überraschende Lösung des Zwiebel -

saftes in richtiger Zubereitung bei Husten -,
Lungen- , Brust- u . Halsleideil findet glän¬
zendste Bcstälignug bei dem Gebrauch der
O . Oietze ' s Zwielielbonbons . In Packe-
ten L 20 Pfg . nur bei Herrn Apo¬
theker Nm gelter in Wildbad .

LLULrieuLLMön
H3 .ULL3.MSI1
1^.^ 33.111811
ÜLksr ^ srns

empfiehlt
. Christ . Pfau .

8kosineri ,
^ Oibeden,
^ Oilroneii,
^ Unnäeln ,
rA OrrwKeal ,

6iti '«ilnt,
M koltrrsefie,
X 80 >vitz LrauL -I'tziAtzL

empfiehlt fortwährend8 Kcrr-i' AbevLe senior.

HiksekIiorosalL :,
slreutsnvker ,

NaAelsiuekei ',
6e8lo88en6ll Luelrer,

2!in>nit ,
Melken ,

VaiillinLNvker,

R u n d s ch a u.
Stuttgart, 5. Dez . II . KK . HH . der

Prinz und die Frau Prinzessin Wilhelm,
sowie die Prinzessin Pauline sind heute zum
Winteraufeuthalt nach Stuttgart in den
Wilhelmspalast übergesiedelt. — S . K . H.
der Prinz begab sich heute abend nach Tü¬
bingen , um morgen eine Hochwil-djagd im
Schöubuch abzuhalten . Höchstderselbe wiro
voraussichtlich morgen abend von dort hier¬
her zurückkchren.

Im Vollmachtsnamen Seiner K . Maje¬
stät haben, wie der St - Anz . berichtet , S .
K . H Prinz Wilhelm am letzten Freitag
den K. und K- österr . -ungarischen außer¬
ordentlichen Gesandten und bevollmächtigten
Minister Fürsten Wrede in Audienz empfan¬
gen , um sein AbberUfungsschbeibcn entgcgen-
zunehmen .

— In einer Wirtschaft der Friedrichs¬
straße hat sich -gestern über die Mittagszeit
ein junger Mann , welcher angeblich aus
Karlsruhe zugereist kam , in einem Gastzim¬
mer einlogiert , angeblich um von seiner
Reise ausruhen zu können. Nach wenigen
Stunden war der Gast verschwunden, nach¬
dem er zuvor mehrere Kammern und Koffer
von Dienstboten erbrochen, Geld -und Schmuck¬
sachen gestohlen hatte. Der THZter wurde
am Bahnhof, als er mit dem Zug abreisen
wollte, - durch zwei Schutzleute festgenommen.

— Gestern -abend verunglückte auf dem
Gütcrbahnhof beim Rangieren der 17 Jahre
alte Ankuppler Schweizer von Zuffenhausen .
Derselbe kam unter einen im Lauf befind¬
lichen - Wagen , wodurch ihm ein Fuß und
ein Arm abgedrückt wurde. Der Verletzte
wurde in das Katharineuhvspital verbracht.

Eßlmgen, 3 . Dezember. Die Eßl. Ztg .
schreibt zur Siadtschultheißcnwahl : Auf die
amtliche Anfrage an die drei Erstg-wählten
hat

' einer derselben, Gewerbebankdirektor
Krauß , sich gegen die eventuelle Annahme
einer Wahl seinerseits erklärt . Da somit
der Krone nur zwei Kandidaten zur Ernen¬
nung präsentiert werden können , so dürfte
möglicherweise eine ' Nniwahl angeordnet wer¬
den , wenn nicht — wie s . Z . in Biberach
— die Präsentation von zwei Kandidaten
genügen sollte/

Eßlingen, 4 . Dez . Die bürgerlichen
Kollegien haben laut Eßl . Ztg . heute den
Gehalt für den zu ernennden Ctadtvorstand,
falls dieser nicht akademisch gebildet ist , auf
4500 ^ festgestcllt .

Ludwigsbnrg, 3 . Dez: Gestern nacht
wurde von einem Schutzmann bei der Ulanen¬
kaserne am Reithausplatz ein , Soldat des

Ulanenregiments Nr . 20 in bewußtlosem
Zustande und nur mit Hemd und Unter¬
hosen bekleidet aufgefunden . » Der Verun¬
glückte war aus einem Fenster der Kaserne
gefalle» und hatte sich lebensgefährliche innere
Verletzungen zugezogen . Derselbe war erst
seit 1 . Oktober als Rekrut eingerückt . Er'
scheint ein Nachtwandler zu sein .

Rohracker , 4. Dez . Am vergangenen
Sonntag abend wurde laut Cannst. Ztg .
der ledige Taglöhner Wilhelm Jehle von
hier auf der Straße vor dem Wirtshaus
des Jak . Schnabel durch einen ihm in die
linke Seite der Brust beigebrachten Messer¬
stich schwer verletzt ; nach dem vorläufigen
ärztlichen Gutachten ist ein tödlicher Erfolg
nnr dadurch abgewendel worden , daß das
Messer aus einer Rippe aufgcstoßen ist . Der
17 Jahre alte THaler Wilh . Klein von hier
befindet sich in Hast .

Heilbronn , 6 . Dez . Bei Beginn der
heutigen GemeinderatSsitzung gab Oberbürger¬
meister Hegelmaier eine Erklärung ab , in
welcher er Wstle , durch ' die sich der ge¬
samte Gemeindcrat beleidigt fühlte , als in
der Aufregung gesprochen , bedauerte . Als
mehrere der Kollegicnmitglieder zu der An¬
gelegenheit das Wort ergreifen wollten , ver¬
weigerte es der Vorsitzende, worauf alle Ge¬
meinderäte den Saal verließen .

— In Weinsberg stürzte ein 63jähri-
gcr Mann, Zeugschmied Hang , die Treppe
herunter und war sofort tot.

Berlin, 5 . Dez . Der Kaiser , welcher
gestern den Staatsmiuister Grafen Bis¬
marck zu längerem Vortrag empfangen hatte,
machte heute mittag 2 ' /s Uhr wiederum eine
Spazierfahrt . Um 4 ' lr Uhr machte die
Kaiserin - Witwe Augusta dem kaiserlichen
Paare einen Besuch .

Berlin, 4 . Dez. Das erste Verzeichnis
der in dieser Session im Reichstage einge¬
gangenen Petitionen ist soeben ausgegeben
worden . Sie sind weit weniger zahlreich
als in früheren Jahren. Die überwiegende
Mehrzahl von Petitionen aus den verschie¬
densten Teilen Deutschlands betreffen den
Gesetzentwurf über die Alters- und Jnvali-
ditätsversicherung und richten sich insbeson¬
dere gegen die Verpflichtung , Quittungsbücher
zü fuhren . Eine ganze Reihe von Petitio¬
nen sind von Rechtskonsulenten und „ RechtS -
agenten " eingercicht , sie bitten um Schutz
ihres Gewerbebetriebs auf Grund der §§ 1
und 35 der Gewerbeordnung . Mehrfach
Wird um Erhöhung des Eingang-Zolls auf
ausländischem Tabak petitioniert und die
Regelung der Weinfrage erbeten, Zollerhöh¬

ungen werden im klebrigen nur wenige in
Vorschlag gebracht. Mehrere Resolutionen
werden überreicht, welche sich für die Unter¬
drückung des afrikanischen Sklavenhandels
aussprechen , und schließlich ist noch eine Pe¬
tition des Verlagsbuchhäudlers Wiemann zu
Barmen zu erwähnen , welcher bittet, darüber
Beschluß zu fassen , welche Instanzen Ab¬
hilfe zu schaffen haben , wenn der eine Be¬
schlagnahme verfügende Amtsrichter § 27
des Preßgesetzes verletzt hat .

— Der Cigarrengroßhändler H . M . in
Berlin erhielt dieser Tage die traurige
Nachricht , daß sein Sohn und sein Schwie¬
gersohn , welche sich auf einer Geschäftsreise
in Brasilien befanden , in der dortigen Stadt
Aracaty das Opfer eines Raubmords ge¬
worden seien . Die jungen Männer trugen
große Barmittel bei sich , welche den Räu¬
bern in die Hände gefallen sind . Als
Thäter würden zwei Knechte eines Gast¬
hauses ermittelt und verhaftet ,

Karlsruhe , 5. Dez . Der Großherzog
und die Großherzogin sind der Karlsr. Ztg.
zufolge heute abend nach 5 Uhr in Karls¬
ruhe zu bleibendem Aufenthalte ciugetroffen.

Karlsruhe , 6 . Dezbr . Gestern Abend
ertranken beim Uebersetzen über den Rhein
der Bürgermeister , vier Gemeinderäte und
zwei Waldhüter von Altenheim bei Kehl.
Ein Gemeinderat konnte sich rettten . (K . P .)

— In Niederwenigern (Westfalen ) hat
ein 13jähriger Schnlknabc einen 30jährigen
Bergmann, der ihm wegen einer unflätigen
Redensart, die der Junge gebraucht hatte,
eine Ohrfeige verabreichte, mit einem -Brot¬
messer erstochen . '

— Wie aus München berichtet wird ,
wurde auf der Bavaria - Höhe letzten Sonn¬
tag früh ein Bauer ermordet und beraubt
aufgefunden . Drei dringend verdächtige
Personen wurden gestern von der Polizei
aus nach der Frohnfeste überführt. Eine
derselben , ein übel berufenes Frauenzimmer,
soll bereits ein Geständnis abgelegt haben .

In Rom herrscht Wassersnot ; aber
in trockenem Sinne , nämlich die Not um
Wasser . Aus der ewigen Stadt wird unterm
gestrigen gemeldet : Nachdem die Wasserleit¬
ung „Aqua Marcia " bei Tivoli unterbrochen
ist , befindet sich Nom seit Sonntag Abend
wasserlos ; das Volk umlagert in Massen
die öffentlichen Brunnen , Gendarmen halten
die Ordnung aufrecht. Di : Wasserkrise war
gestern das Thema einer aufgeregten Dis¬
kussion im Gemeindcrat ; trotzdem werden
wohl Tage vergehen , bis der Stadt wieder
genügend Trinkwasser zugeführt werden kann.

-— .
'

- .,4Redaktion , Druck und Verlag vonBernhardHosmann in Wildbad .
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